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Haußmann: Weckruf der Krankenhausgesellschaft muss Grün-Schwarz
wachrütteln

Zur Meldung der Baden-Württembergischen Krankenhausgesellschaft, dass vorübergehende
Schließungen von Klinikabteilungen wegen Personalnot keine Seltenheit mehr sind, sagte der
gesundheitspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Jochen Haußmann:

„Die Nachrichten der Baden-Württembergischen Krankenhausgesellschaft müssen für grün-schwarz ein
Weckruf sein. Die FDP-Landtagsfraktion hat bereits 2014 einen 10-Punkte-Plan vorgelegt, wie eine
erfolgreiche Therapie für die Krankenhauslandschaft aussehen könnte. Die Aussagen im
Koalitionsvertrag bleiben vage. Der neue Sozialminister Manfred Lucha ist aufgerufen, zügig Antworten
auf die drängenden Fragen zu finden. Welche Angebote soll es wo im Land zu welcher Qualität geben?
Ohne klare Förderschwerpunkte und Spezialisierung verbunden mit einer sachgerechten
Krankenhausfinanzierung des Landes wird eine Verbesserung der Situation der Krankenhäuser im
Südwesten nicht gelingen können. In der Enquete-Kommission Pflege hat die FDP auf die Problematik
der generalistischen Ausbildung hingewiesen. Insbesondere der Bereich Kinderkrankenpflege stellt ein
unüberbrückbares Nadelöhr in einer integrierten Ausbildung dar, das in einem Flächenland wie Baden-
Württemberg nicht praktikabel ist.“


